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Nof „ FFFerau uanGeheimerath Sachs aus den Damen Freifrau von Kettner , Excellenz

Frau Geheimerath Blatz , Freifrau von Schönau - Wehr , Excellenz

und Frau Geheimerath Ullmann und den Herren Rentner Bartning

Kriegsrath a. D. Krummel , Geheimerath Hebting und Geheime Re

gierungsrath Raſina .

Zahlreicher waren die Aenderungen , die im laufenden Jahre bis zur

Fertigſtellung dieſes Berichtes eingetreten ſind . Der nächſte Bericht wird

darüber Mittheilung zu machen haben . Eines beſonders8 ſchmerzlichen Ver

luſtes können wir aber nicht umhin , jetzt ſchon vorgreifend zu erwähnen ,
den der Verein durch den Tod ſeiner am Thätigkeit geſtandenen

Abtheilungspräſidentin , Freifrau von Kettner , erlitten hat . Die Ab

theilung J, der die Verſtorbene lange Jahre ihre volle Kraft widmete , gibt
in dem folgenden Abſchnitte über die Abtheilung der Schwere des Ver

luſtes Ausdruck . Mit der Abtheilung wird der geſammte Verein der

Heimgegangenen ein dankbares , ehrendes Gedächtniß bewahren

Thätigkeit des Vereins im Ganzen .

Vor dem Eintreten in die Darſtellung der Thätigkeit des Vereins

lüſſen wir zweier feſtlicher Vorgänge gedenken , die , an ſich ſehr verſchiedener

Art und Bedeutung , doch beide in den Annalen unſeres Vereins nicht

unerwähnt bleiben dürfen . Die eine vollzog ſich am 17 . März in den

Räumen des Luiſenhauſes in einem Akte der Huldigung der Reſidenzſtadt

Karlsruhe in dankbarer Anerkennung aller der Leiſtungen Ihrer Königl .
Hoheit der Großherzogin auf dem weiten Gebiete der Wohlthätigkeit
und Gemeinnützigkeit , durch Aufſtellung einer von Profeſſor Volz dahier

in Marmor gefertigten Büſte Ihrer Königl . Hoheit , einem Meiſterwerke

der Bildhauerkunſt . Dieſes bleibende Denkmal an dieſer die von

der Stadt gemeinnützigen Einrichtungen gewidmet iſt , die ſich des beſonderen

Schutzes Ihrer Königl. Hoheit erfreuen , erzählt den Hunderten von Beſuchern
und wird ihnen , ſo Gott will , noch in fernen Zeiten erzählen von den

Tagen , in denen hier eine edle Fürſtin , geliebt und geehrt von einer dank

baren Bürgerſchaft , in verſtändnißvollem Zuſammenwirken mit deren Ver

tretern , Werke der Barmherzigkeit zur Bekämpfung geiſtiger und leiblicher

Noth geübt hat .

Eine andere ſchlichte aber herzliche Feier galt der Anerkennung lang

jahrige
er treuer Pflichterfüllung eines Bedienſteten des Geſammtvereins , des

Expeditors und Rechnungsführe ers Ludwig Ebert , der im Frühjahr v. J .

auf eine 25 jährige , in verantwortungsvoller Stellung und ſteter Pflicht⸗
treue verlebte Dienſtzeit zurückſchauen durfte . Ehrende Gaben ſeitens ſeines

Landesherrn , der hohen Protektorin und des Vereins gaben dem treuen

Bedienſteten die verdiente Anerkennung ſeiner Leiſtungen kund . Hoffentlich
bleibt ſeine Kraft dem Vereine noch lange Zeit erhalten .*
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